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B·arnini. — Der Geschichte 
fchreiber des Barnitner Kreises, Pfar- 
rer Alexander Giertz ift, In Jahre 
alt, zu Vetershagen hei Berlin ge- 
stoxdem Er hat dag- Verdienft, den 
geschichtlichen Sinn unter den Ve- 
wobnern vieler Berliner Nachbarste- 
rneinden errrseclt zu haben· So ent-— 
stand in feinen: Pfarrdorf Peter-Ida 
gen ein Verein fiir Heimathstunde, 
dessen Mitglieder in ihrer Beaeifte 
rung für die Sache ihm so reiche Mit- 
tel zur Verfügung stellten, dafz er ein 
dreibändiges Wert über die Dörier 
Petershaqen und tkctersdorf veröf- 
fentlichen tonnte. Auch eine Chronik 
der Gemeinde Weißensee hat der nun 

Verstorbene verfaßt. 
siegen. -- Jn der Nacht wur- 

Ien die hiesigen Einwohner durch 
Ieuerlärrn geweckt. Es brannte die 
Scheune aus dem Gehbft der Wittwe 
Csustun In sechs Jahren ist dies 
sac- dritte Schadenfeuer ans demsel- 
len Gehöft, 

Cottbus. — Den Fabrikhe- 
fdern Ludwig Ephraim in Cottbus 
und Adolf Wolf in Gaben ist der 
Charattei als Komnrerzienrath ver- 
liehen worden. 

Sternberg. — Der 12 Jahre 
alte Sohn des Fabritarbeiters flei- 
fcher hier, der durch einen Schlo er- 

lehrlinn in den Besitz eines geladenen 
Revolvers gelangt war, baftelte im 
Beifanimensein enit anderen Knaben 
daran herum. Plötzlich tnallte ein 
Schuß und traf ihn in den Unterleib. 
Der herbeigernfene Arzt ordnete die 
Ueberfiihrung des Kindes ln ein 
Frankfurter Krankenhaus an, wo die 
Kugel auf operativem Wege entfernt 
werden muß. Man hofft, den Kna- 
ben ain Leben zu erhalten« 

Finsterwaldr. —- Hier wur- 
de in der Nacht der in voller Man- 
nestraft stehende Kaufmann Albin 
Damig, der an dem Stiftunqsfest 
des landwirthschaftlichen Vereins im 
Vittoriahotel theilnahm, jäh aus dem 
Leben aerisfen. Während des Tan- 
zens brach er mitten im Saal lös- 
lich zusammen und verstarb au der 
Stelle. 

Brit-ins Ohre-Ies- 

Könige-berg. ---- Der durch 
rechtskräftiges Urtheil wegen Mord-es 
zum Tode verurtheilte russifche Un- 
terthan, Arbeiter Sigisznund Turda 
ift im inneren Hofe des Gerichts-ge- 
fängnifses durch den Scharfrichter 
Schwietz aus Brestau enthauptet 
worden« 

A l te n ste i n. tlnlängst wurde 
berichtet, daß der Gaftwirth Gotttieb 
Broch in Orte-binnen durch Schän- 
aen seinem Leben ein Ende « gema t 
habe. Nunmehr ist der Verdacht au - 

getaucht, daf; Brach nicht freiwillig 
aus dem Leben geschieden ist. 

Czerwonten.- -Beicn Schlitt- 
fchuhlaufen auf dem SowinvasSee 
ertrant der thöhriae Besißerssohn 
Max Hölzner aus Czerswonten 

Pilltatlen. —- Ftiirztich wur- 
de der Buchhalter Eduard Schietve, 
der in dem Speditionsgeschiift Otto 
Rieaert hier in Stellung war, wegen 
dringenden Verdachts der Unterschla- 
guna von 30,000 Mart, die dem Kon- 
sum-Verein gehören, verhaftet und 
dem Gerichtsaefängnifz zugeführt. 

Rastenburg. -— Der Grundbe- 
sitzer Hühner hat sein etwa 96 Hettar 
große-« Gut in Neuendorf aufgetheilt 
und 157,5t)() Mart erzielt. 

D a r t e h m e n. -— Einen tödtli- 
chen Unfall erlitt der thöhriue Ar- 
beitsdurfche August Bertbolz aus 

Buddern. Er fithrte einen vierspän- 
niaeu, mit Strauch beladenen Wagen 
aus der Stallifcher Forst. Unterwegs 
fiel er vom Sattelpferd und wurde 
überfahren ishr ärztliche Hilfe zur 
Stelle war. start) der Verungtiictte. 

Its-tut Beetqu 

Danz i.g —- Das ists-jährige 
Kind Ernst Reinfakt Ivelqes«· m einen 
Eimer tochenden Wassers erl nnd nun 
nas- deIn chimkg ischen Stadua aeett 

ebcncht wurde, Ist in der Nach den 
Rettetungen erlegen 

Der Regieruan Baumeifiee Gast 
Ruhme in Don-ü- ife Imn Eisenbahn- 
Vaus und Betrieb-direkter ernannt 
worden. 

Dem Oesisee nnd Direktor unseres 
MiselntIWeee. Denn hanc Messer 
ist von zuständigu umthec Stelle 
die Mute-etwa neun-de worden das 
eben durch savinelsudee dee Choral- 
eee als töniaI minmiliionekatv net- 
lleden worden fei. 

Dikfchau Den Oben-soll 
com-stunk Sen-versiege- pon deee III 
III-n I Fett-we d. Xe. In qleickm M 

Ins-haft Imn Fusan-nd veeiesl gove- 
n 

peusss fees-. 
den II is obt. — Die Zudem 

numknm M Im asmtelede Ideen-d 
m- .Ie;m den Les-m Mem we 
Weithin-. III M einem entstiegen 
gutem-renne meI um Wien-en 
den ensen » Des-n and den andern 
ledenekiefndmsd veeteII Mie. nun 
sum ein dem N use-essen 
III-de N Mine- en Nest-II Its 
Usdett tm 

nennen meet-einsie- Ieex Imaeendnule us dni III-Ue k- 
m Wes-i von-sen In wen Ie- 
stumme-edeln M es M III Reises 
sein-sonnt see-s emva Um be 
mu- iemdn see steh III-II 
Weiden »W- Uexe use-W Mm knsie smp 

Kanne hinein gesteckt und dadurch den 
Brand verursacht 

J a r o t s cb i n. s— Seinen 95. Ge 
bnrtstaa feierte der Ujiitbeariinder des 
Ostrnarten Vereins Laiidekötonorrsie 
ratn Rennen-an aus stlenta bei nöl 
liger körperlicher und qeistiaer Rüstig- 
keit. Am Vormittag sand eine Treib 
iagd statt, an der auch der Regie 
rungsprjsident Krabiner Weimaan 

sent-s zqstezivtsssokterm 
Brarnstedt. -—- Der bei dem 

Holzböndler Hein beschäftigte Arbei- 
ter Westbbnl gerieth unter die Räder 
eines von idin selbst ; «sahrenen Wa- 
gens, wobei er einen Armbruch da 
vontrua. 

Ditbmarschen —--s Ein sons- 
derbarer Ball, der sogenannte Hei- 
ratbsbatL findet jeden ersten Sonntag 
nach Neujabr in Tellingstedt statt. 
Auch in diesem Jahre war der Ball 
von jungen Leuten sehr gut besucht. 
Manche-s Ehepaar im östlichsen Dith 
marschen hat sich aus diese-n Ball ten 
nen gelernt. 

Provinz Yes-ein« 

Stettin-Der Kellner Julius 
Heilmanm geboren am 6. Juli 1867 

s in Weglewerpauland in Russland-, hat 
sich am s. Dezember 1909 aus seiner 
Wohnung tBanmftrafze Its-) entfernt 
und ist bis ietzt nicht wieder zurück- 
gekehrt. 

A n l l a m. » stiirzlich wurde in 
einer hiesigen Herberge der im Jahre 
1871 hietfelvst gebotene Maurer 
Ewald Conrao als Deferteur verhaf- 
tet. Jm Jahre 1892 zum Dragoner- 
Regiment Nr. 17 in Ludwigslust ein- 
gezogen, desertirte er bereits nach 
14 Tagen und flüchtete nach Norwe- 
gen. Dort hat er sich 15 Jahre lang 
aufgehalten nnd verheirathete fich 
dort auch- 

K öslim —-— Kürzlich Ivnrde der 
Korteltor Brnno Frant von hier in 
Roggow unweit des Gasthaufes Zels 
von einigen Rowdys überfallen und 
mittels eines Messerø oder Schlag- 
ringes auf dem Kopfe, am linten 
Auge und Ohr so schwer verletzt, daß 
er ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen 
mußte. 

Giihtom --· Dem hiesigen Re- 
ftaurateur Kerlten wurden vor eini- 
gen Tagen zwei Hühner gestohlen. 
Jeyt hat man ihm die Federn in 
einer Düte auf die Treppe gelegt. 

Its-its III-hei. 
l Breslan Der evangelische 

Seelsoraer am städtischen Pflege- 
hause und an der Willertschen Stif- 
tung in Herrnprotsch, Pastor Breit- 
schwerst, tritt mit dem l. April in den 
Ruhestand. 

Gör l i tx. —- Der Jngenieur May 
von den Siemens ä Schwert-Wer- 
ten in Berlin, der im hiesigen Bau- 
bureau der Ueberlandzentrale beschäf- 
tigt ist, versuchte sich durch mehrere 
Schüsse in seiner Wohnung zu tödten- 
Er wurde in das städtische meinten- 
lHaus überarsiihrt 

Primtenan. ---— Jn rer Neu- 
iahrsnacht gerieth aus dem Bahnhose 
Reisicht der Bahnarbeiter Quetber 
beim Ranairen zwischen die Pusser 
zweier Gütertvaaen und wurde zu 
Tode aeauetscht. Der Vernnaliictte war 
26 Jahre alt. 

Gö rlitz. In illlersdorL Kr· 
Rothenbnra, wurde der Usiährige 
Stellmachernieister Ananit Strande 
bewußtlos nnd blutiiberströmt in sei- 
ner Wolmuna aufgefunden Man ver- 

muthet einen Raubnioroversuch. 
Giittmannsdors —-— Zum 

dritten Male innerhalb zwei Jahren 
brannte es auf dem Grundstück des 
Siellenbesißers Schael dahier. Dies 
mal brannte das Wolmhang nieder; 
in den Vorfahren waren die Scheune 
und ein Schuppen den Flammen zum 
Opser gefallen. 

Mut-nd need Desphkes 
B o t t r o v. Die beiden, zwei 

nnd ein Jahr alten Kinder der ani 
lie des Bemnunn Iinle waren in 
einem Zimmer allein aelassen Das 
ölteee Kind riß ones dein brennenden 
Ofen Feuer here-nie svodnecti die Klei- 
der des einiälniaen Kindes in Brand 
aefeyt wurden. Jm sein stand bat 
Kind in Flammen nnd erlitt solche 
Verletzungen baß ep« bald dar-M start-. 
Das andere Kind blieb nnoekleyt 

B n e n n. d. W. Jn den tstchbnch 
aeitiieet itt des Sonn bee Scheeineko 
Johann Fiichee von tiiee Trotz io 
foetiaee Retteeiixxeesemnne konnte km 

Kind nicht wieder Ninus-»Mit »s« 

den: dee tloepee teieti in nie Wuwee 
nnd lmt neett nntlt ansieht«-den net 

den hinnen. 
V u i I e- n I ,1-. Vor Um Zum-m- 
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ten-m wedmdn Auguit und Mal 
Sodann m Masckkuefeue Lob-via 
Dezm und m Besonnt-mer Iris 
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umarmten hu imm- Mam- 
M was Ihm tus« inmit- MAX-IND- 
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Isan wem-s Mani- Svaniuc m 
donwmdm »Um Its-« Uhr-. D- 
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fand noch viertausend Mart bei ibtn 
bor. 

H ·o· ts s ch e i d. —--— Von seinem eige- 
nen Fuhrwerk überfahren und ge 
tödtet murde der titzjäbrige Fuhr 
kirann dttositotben oon der HJiesterftr. 
bierfelbst. R» ein fleißiger nnd feli- 
der Mensch. ainn auf der atsschiiisigen 
Knnnlstrnße nettes-. feinem Gefährt 
nnd hatte das Pferd ain Zügel. 
Plötzlich ging das Pferd etwas ilot- 
ter, R. fiel iur Erde, tonnte sich je 
doch nictrt rasch aenng wieder nnfrich 
ten, nnd so ginn ihm das Rad des 
Fultrtverts iiber die Brust. Der lln 
aliickliche wurde töotlich verletzt und 
starb noch wenigen Minuten. 

M, G l o d b 1.1 ch. Die ttiisen 
gießerei nnd Ujiafchinensatsrik A. Mon 
torts biet-selbst feierte mit einein 
fEltdnen Fette, an dem tjinimtliche 
Anaesteltten nnd Arbeiter nsit ibren 
Friesen insoefarnmt 480 Personen 

theitnabniein ibr TYMäbrikies Isa- 
britinbiläurn Aus diesem Anlasse 
stiftete Herr August Monsorts fiie 
die Arbeiter ltnterstiinungslasse die 
Summe von 10,0()() Mart und siir 
einen Versornunassonds siir seine 
Beamten 25,000 Mart. 

N e u ß. Fräulein Hauptlebrerin 
Bretter von ver ermenndenlchule 
blickt aus eine 40säbrige Dienstzeit 
iuriiet Aus diesem Anlasse findet in 
der tlromenadenschute eine Schut- 
seier statt. 

Sachsen nnd Thüringen- 
Jena. Die handetskaminer 

von Sachsen-Weimar, die nach dein 
neuen Landtagssvahiaesetz einen Ver- 
treter in den iveiniarifchen Landtag 
abznordnen hat, wählte den Verlags- 
huchhöndler Geh. Komnierzienrath 
Dr. Gustav Fischer in Jena in den 
Landtaa. Geheinirath Fischer gehört 
der nationalliberalen Partei an- 

J I fk l d. — Vom Abendzuae mur- 
de das 16iährige Dienstmädchen An: 
na Helbing aus Nordhausen in der 
Nähe des Kuvlerhammers überfah- 
ren; ihr wurden beide Beine vom 

Körper getrennt. Die tleberfahrene 
starb bald darauf. 

Hier feierte das Ehepaar Linde das 
Fest der goldenen Hochzeit; dem Jus 
belpaare wurde das Gnadengeschenk 
des Kaisers f50 List-) überreicht- 

K o t: u r g. Jn dem Dorfe Has- 
senberg wurde ein Sozialdemokrat 
zum Gemeindevorsteher gewählt. 

De fsa u. Der Herzog hat den 

Geh. Reaierungsrath Mithlenbein 
zum Mitaiiede des Disziplinarhoses 
und zum Vorsihenden des ärztlichen 
Ehrengerichtshofes, den Regierungs- 
rath v. Brunn zum Mitgliede des 
Landegverwaltunasgerichts und den 
Reaiernnaorath Lange 2 zum stell- 
vertretenden Mitgliede dieses Gerichts 
ernannt. 

Greis. Aus dem niefigen 
Bahnhose wurde der Bahn-wärter 
Ranis von einem Eisenbahnzuge 
iierfahsen und getödtet. 

Qnedlinbnrg s— Jm benach- 
barten Ditsnrt begina der Amts nnd 
Gemeindevorfteher Köther mit feiner 
Gattin dar« Fest der aoldenen Hoch- 
zeit- 

K ö t he n. Jn der Nacht wurde 
ein Einbrnehsdiehstahi in dem Ge- 
schäft des Material -Waarenhändler-J 
störtina in der Arihertstrasze veeiibt. 
Der Lstiähriae Arbeiter Zschinnner 
ivar iu. den Vorrathsteller eingedrun- 
aen nnd hatte seinem Schmiere ste- 
henden Itomplirem dem gleichaltri-- 
gen Former Bösener, bereits einen 
ganzen Posten Wurstniaaren heraus-: 
gereicht Dann aina er noch in den 
Laden und versuchte die Kasse zu er- 

brechen· Dabei ertappte ihn jedoch 
der wach aeivordene (t-ieschiist-:sint)ader. 
Hiicziitonnneude Schutzlente nahmen 
ihn fest. ttlueh der draußen stehende 
Oelsersaelser. der inzwischen aesliich 
tet war, wurde bald danach erariffen. 

Neuliaidenglebein Jn 
der Nacht brach in der hiesiaen Aff- 
recht’schen Steinantiahrit Feuer aus, 
das bei dem herrschenden starten Win- 
de bald eine arosre Ausdehnuna an- 

nahm nnd fast sämmtliche tfteuande 
der Fabrik in Asche leite. 

N o r d h a n s e n. tfe entstand 
in der titaeanstalt der means-schen 
Weherei der «.tlttieIi-.1esellsrtiaft non J. 
F. Riemann In der Hallichen Straße 
.ini noet nicht ansaettiirte Weise ein 

Zwadrntrner durch ::«.«·ct:e-J der Dach- 
stnhl der ifhsanstalteaedäudeci der 

F.itseit. sowie die inr ttticsteieilina 
dienenden celvisrratde vernimm innr- 

den- 
Atti itkilt Bditkixtse sit Hilft-i keck 

rietsi disk Wanst-er »du-»O Wunden 
Vater non text-« Minder-n i.isiiit)en die 
Ittnfier rxneier tut-ten sin« sssnrde ia 
Immer rserkstzt das-. un n tisrrn ·-«,eit 
Hei Jud erntest 

Mse"w Instit-M 
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mmu M ihm verwandt-m Zum 
M u sie Um am Fuss-»O v-- M- 
aus Ihm Man 

s I h I d. In eins Ziff-Nu NO 
Nimrod-Dom mumimki was-m 

W Mantiss-km- «Aitd!xtichis cit- 
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IIMO smm omäm 
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Ost Sohn du Nahm-sum LI. 
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tschi-sucht m- Mit-m 

dass-Massen spu- un us Wu- 
nsd da dcm Ihm Im Fuss- 
Os m Ism- snimss ask-»Am 
sahs- 

Z cl-, cn e r i n. « Mit dem 1. Jan. 
1010 vollendete sich ein Jahrhundert 
seitdem die Zarnotvselte Hosapothele 
in schxrerin in die Hände der Fami 
lie des tetziaen Besitzer- t.itn. Am l. 

; Januar Mist tibernahm der zilpotheler 
Heinrich Sarnoiv die d.1.-ua!iae Apo- 
titete ans Ver Neustadt von Dem Apo- 
tbeler Bist-Ja, zunächst als Pächter 
und bald darauf als Eigenthümer 
Nachdem ihm bereits im Jahre 1885 
der Titel eine-: Hosapothetero verlie 
hen war, konnte er am l. Januar 
Mem dirs 5(")iiihriae Jubiläum seines 
Besitzes feiern, und anläßlicks dieses 
Tages wurde auch seinem Sols-ne, dem 
Anotheker lsmil Sarnotv. der Titel 
eines Hoiavotheterg verliehen. Dieser 
leitete die Losapothele von Heil, den-. 
Tode seine-; Vaters, an his- zum 1. 
Januar 1884, wo er sie seinem 
Zcksloieaersohne, dem Hosapotheler 
Wilhelm Hande, übergab. Der letztere 
hat vie Apotheke bis tu feinem Tode 
besessen nnd fein Nachsolaer ist ietzt 
sein Sohn, der Llnotheter Dr. Paul 
Haide. 

Ostens-es 

i 

O l de n hu r n. Zur Erinne- 
rung an das Lfniiährige Bestehen der 
Ortskirche in seiner Sonnnerresivenz 
Rastede hat der Großherzva von Ol 
denbnrg drei werthvolle Fenster in 
reicher sigiirlicher Glasnsalerei gestis 
tet, die zun: neuen Jahre einaeseht 
ivurden nnv einen hervorragenden 
Schmuck des Altarraunies bilden. 
Zie wurden in der Hosgl.is.«smalerei 
von W. Franle in Naumbnrn a· S· 
entworfen nnd ausgeführt 

pro-ins helfen-Unsinn. 
K a f i e l. — Kiirzlich feierte der 

«lt«ostsch«·ifner VaIentin Nie-Z sein 25- 
Einige-. Dienstsnbiläuin Aus die- 
sem Aruns-, wurden dein anilar viele 
Ovationen aus-.- ·Jl.ih und Fern zu- 
theil- 

Bebra. Es wurde der Hilfs- 
weichensteller Schuster aus Blanken- 
bain, als er aus den Geleisen mit 

»den-. Orten einer Walze beschäftigt 
war, von einer vorbeifahrenden Ma- 
schine erfaßt, etwa 50 Meter Iveit ge- 
schleist und schrecklich verstiimmelt, so- 
daß ver Tod sofort eintrat. 

pries-schau 
D n r In it a d t. tfs werden 25 

»Mitte, dasz Schreiner Philipp Blitz 
nug Nsaßdors hier bei der Firma 
Friedrich Witzler, Schrei-ten in der 
Wieder Ramitädterstraße, in Arbeit 
steht. 

Gießen Der Mnsiloirelior 
;-K»raus-,e voin hiesiaen Leib Jnfonte 
«rie - Neniment ist nach 45iährtger 

Dienstzeit, von denen er 557 Jahre 
vecn Reaiment nnqehorte, in den 
Ruhestand getreten. 

Bei Friedengvori ixn Hinterlande 
ist die neu erbaute Lihnbriicle voll- 
ständia zusacntnenqestiirzt 

Lampertheini. Das vier 
jährige Töchterchen deg Schuhmacher- 
nieistercs August Jpseitz von hier fiel 
in einen Zuber init heißem Wasser 
und hat sich darin derartig verbriiht, 
daß er seinen Verletzungen erlag. 

Löst-teils zittre-. 
Dre s den. « Es verschied hier 

im 72. Lebensjahre Herr Oberiustiz- 
rath Richard Opitz. Der Verstorbene 
aenoß als Rechtsanwalt ein hohes An- 
sehen und erfreute sich auch seiner 
menschlichen Eigenschaften wean all- 
gemeiner Werthichätzuna 

Kiirzlich ist hier nach liinaerem Lei- 
den Herr Jntendantnr und Baurath 
Carl Krah gestorben. 

A n n a be r a. —- Der frühere 
Mülilenhesitzer theirenmiihtet Schrei- 
ber, ietzt Privatier in «ttnnaberg, 
feierte mit seiner Gattin die goldene 
Hochzeit 

Niederaorbitz. s-— Mit dem 
Schluß des oeraangenen Jahres 
vollendeten sich 25 Jahre, leit Herr 
Gemeindeiiltefter Hilvert dem hiesi- 
aen Gerneinderatl angehört. 

Oe de ra u. Die aoldene Hoch- 
zeit feierten in Oberw7efa der Schmie- 
demeifter Beutmann nnd in Dederan 
der Tusnnachermeister Thiele mit i.,· 
ren tfbefranen 

R e i cke n ti im -s Rote Anlaß 
der Feier ieineo Qochieiteinbiliiums 
trat Fabritbesitzer bernmnrr Schreite- 
rer fen. in Neichendacti l. V· dem dor 
ilaen Stadtrath lau-in Mr. als 
»Der-traut nnd tsmnu Schreiterer 
Etiitnntst litten-sacht 

Si nd.1. Jn Vorntäm del 
Sinon starb me Jus Jahre alte Wie 
tun Ratt-se »u- Blltrveraittitsia. »Sie 
tsotte ein Blum-en an Tier Lippe qui 
aekuyt 

B r a n ) .i il Tit Retpcksett W 
etc-titu- uiriaedirisi vernnalntte 
we Ver-Nun bettet- Pmsmtx dass 
et Mi its-ein »He-M Inielacttu sind 
to Uhr-r sie-seht wurde VI er tuts 
hat«-it sent- 

tC i!«n « » »der Werte Ie- 
!s«.tst« ess» Blut-tu Quote sent 
Ess- tdrs et «.’e-tt»k-.szsi m r- 

HUIIIMC Ismr. 
U. «.-.« J e t! Frist Matt te stott« 

k-« »Ist sskrt zissfett Stich its-» UN- 
tet Optik-I OWN- augs fetrte »Ah-w 
tm esse-te e« Uhr-»Wer ans 
»Iks-:«ss»rs.«»:s. Wust-to Inst-et tut 
titsurtssn die-r Ader-h visit-bestieg 

M e s-s. III-are «- .«-» Gesause 
»Hu-g- est-« m U Its-se alte 
Ist-usw« R.It.kj.-s’.«».«» stoer sei 
tm uns-« »in-»Im Mut te aut si« 
fis-I- s» m Im Alters Nilus-. I- 
nettp «- .a des Kette-mit Its 
Weile Mit M Reff B tu pttrvtsum m Mai 

Rkcht angenehm, 
ostw- 

Fremden »Welck,en Barbier ldnnen Sie mir hier wohl entpfehlen?« 
Einbeimifchen 's kommt Man ans wollen Sie zum Nasimy haar- 

fchneiden oder Zahnzielrenf Rasiken thut ver Müller am schlechte n, 
Haatfchneiden der Mein, und zum Zahnziehen möcht« ich Ihnen le neu 
von beiden entpfehlenk« 

ren Schädelbrucli ,4u, dnsz er etwa einet 
halbe Stunde später verstarb. 

A be n be r g. Der vor einigen» 
Jahren bier im Amte gewesene Leb J 
rer Karl Sturm wurde nach Wollen-I 
dnng vorbereitenber Studien als er- 

ster Tenor ans neue Stadttlieater in’ 
Osngbriiet unter sehr gijnitigen Be-« 
dingungen engagirt 

L a nd s l) u l. Einen Hunger-. 
streil bat der Mörder der Siidfriich i 
tenbändlerin Maria Klebensbergeni 
der Taglöhner Reiter, im hiesigen Ge- 
sängnisz in Szene gesetzt. Er hat seit 
seiner Einlieferung noch teine Nati, 
rang in sich genommen 

Lin dan. Der 52 thre nlte 
verheirathete Kiesgrubenarbeiter Josl 
bann Beck von Weingarten war mit 
drei anderen Arbeitern in einer stieg-I 
grabe in Motzgch beschäftigt Plötzlich 
löste sich eine 2 Meter bobe Kiestvand 
ab, wodurch Beet »in Boden gedrückt 
und ihm das Rückgrat gebrochen wur- 
de. Nach wenigen Minuten war der 
Tod eingetreten. 

A l t d o r s, In Abwesenheit der 
Eltern tändelte das Kind des Blie- 
gernieisters Büttel dahier mit Bünd- 

-bölzern. Hierbei fingen die Kleider» 
Feuer nnd das Stind verbrannte buch- 
stäblich bei lebendige-n Leibe. 

Pier-sitts. 
V n d D ii r l be i m. Das An- 

wesen des lilirnmchers Wittmann 
brannte vollständig nieder, auch die 
Smragoae wurde beschädigt. Ders 
Feuerwebrmann II Schwerdt stürzte; 
von der Leiter nnd wurde schwer ver 

letzt ans- den Flammen geschafft. 
L a n d n u. Aus dem hiesigeni 

Hauptbglinbose aerietb der Heizeri 
Weber trug stuiserslgutern unter diei 
Räder einer Lolomotive Dem Ver-; 
unaliictten wurde-« beide Beine vom 
Rumpfe getrennt· 

Könige-Its Bärin-berg. 

Stuttaart — Hier ist Graf 
Karl v. Linden, dein kurz vor seine-n 
Tode noch eine hohe Ausseichnung 
durch den König zu Theil wurde, nach 
liinqereni Krankenlaqer aestorben. 

Kürilich wurde der ll.) Jahre alte, 
verheirathete Waae11rkiniger Richard 
Schade. wohnhast in Waibiinaetn auf 
dem hiesigen Giiterbahnhoi bei der 
Milchratnve von einigen Eisenbahn 
bediensteten itvisrlen den Eisenbahn 
neleiien mit einer bedeutenden Kopf 
wunde todt ausgefunden 

Die durch den Tod des ältesten la 
tholischen Desans Prälat Zehneideni in Ztuttanrt ireiaeivordene Stadt 
Zwist-reiste le w «t ""«"« Ost »n- sei!l »dann es »- 

Jahren an der hiesiqu lilwrliards · 

tirctie thiitiaen Rai-im Beutele iiber ( 
tracien worden. l 

V a r t e n st e i n« In Oeurhlsn l 
sen iiel der fern-i Jahre alte linatn 
des Viiseiu dir-ist iiher einen stessel 
txihenden Waisen nn: neins-ihn sieh; 
ich-nec. 

Atti-unmi- W 

Naturw-. Ostia welken 
Kutten Monate Wkkiiläwvosfudu 
a. D. Friedrich Mem-» hu- vor 
und-u mä- M Leb-umst- K 

selten-stil. Im Wohn- 
two nnd Osten-wie nimm-de m 
Laus-sinkst Mede Mem duckt im 
Mak- oatmkiudåa miwu 

JOHN-Idqu M duchsin 
Nin Ysmks du Jxktdastffkstts 
Amen Grimm Muts and. its-Mit 
do- mqu W aus im Unm- 
uuums sinkst-dem IR- s Weh wurde 
mem- nun-ums das-u I- M 
Indus-I Tit SEND-is ums us 
sum M »Es-Ist 
Uns-Hut- tu Cum 

»in-Ist des sei-umsonst- II 
rus- tm Lustw- Ws Amt-cum 
Gaud- Mk ma. III IIOWP Mo m 

I It M I Hebt III-. 
Ut- du 

n- New-H tust-nahst 

cifesszetprrnserk 
Fen l sch. Um im Keller ein-ad 

in holen,n.1lnn die lleine sechs Jahre 
alte Tochter der Wittwe Schumann 
eine Beraiverlslainpe, ans der plö- 
lich Fhmnien schlugen nnd die Kle 
der des Kindes in Brand schien. Die 
Verletzungen des Feindes waren der- 
art, daß es noch ain Abend seinen Lei- 
den erlag. 

G e r st l i n a e n. sKiirzlich wurde 
der in Urlaub befindliche Ulan Mill- 
ler aus dem Italien preußischen Orte 
Guisingen gebürtig, in dem Dorfe 
Biiren von eine-n älteren Manne 
ohne jeden Anlaß durch einen Stich 
in den Unierleib schwer verleyL 

H i r ; ba ch. —-- Der freche Ueber- 
sall, der ans dein Wege nach Lak- 
qitzen an einein Mädchen verübt 
wurde, ixai bald zu der Erareisung 
zweier schwerer Bandiien gesiigzh die auch die That schon eingestan- 
haben. Es sind lanasi gesuchte Judi- 
viduen, von denen der eine ein Zucht- 
liänsler Namens Engler nnd der 
andere ein iieckbrieslich versolgiet 
Dieb inii Namen ifichler isi. 

Osti- Inst-· 

Hantbura. —- Jn ihrem Ge- 
schäften-tat wurde die Psandleiherin 
Mertti ermordet aufgefunden. Der 
Mörder wandte anscheinend Hammer- 
schtäae zur Betäubung an und schnitt 
dann seinem Opser den Hals mit 
einein Messer durch. Aus dem Geld- 
schrant enttoendete er Geld und Ju- 
treten. 

zum-sey 
K 

E s et) —- Ats der deutsche Architekt 
P. Storch sich zur Baustelle der neuen 

Werte in Eich a. d. Atz. begeben 
wollte, wurde er aus der Bedingu- 
strasze von einer Lokomotive, deren 
Signale und Herannahen er überhört 
hatte, erfaßt und zu Boden geschleu- 
dert· Er hat schwere Verletzungen 
davongetragen 

Oeserreiysfsuscnu 

Wien Der Zeitunggsetzer here 
Franz Hosbauer feierte sein 50jiihri- 
ges Verussiuhitijunk Dieses in Ar- 
beitgtreisen so seltene Jubiliinm feierte 
das Zeitnnaspersonat der »Reichs- 
post«, dein auch der anbilar ange- 
hört, in den Sälen »Zum wilden 
Mann«. Währinaerstraske its-. 

B o z e n. Der Sturverein über- 
nnecs aus der u. Müller«icheu Sptudc 
7st,5t)0 Mart der Stadt fiti ein Volks- 
tsad und tttttht Mart dem Theater- 
tsausotth 

tcs g e e. Der ticssiittkige Altdiiks 
qernietstee von Witvsteiu Johann 
Mutter hat iitn wegen eines unheil- 
tsaren Leidens in den Mithiteich see-- 
itiiext nnd tun-sie um mein als Leiche 
ksetskiuett weit-en 

— 
Bein M hat Mc im Dei-I 

Miit-m ein »Auch un IUOMIIII 
Wo mancesipfimettysts« Unsi- 
mnl. du Ums- 72 MWUOIU satt 

Altdorf Im Mm IIIAI 
Jahr-n m hin m Unmut Its- 
Umws sein-West ein Osht MM 
Vom-ex d» um M unbeso- seid 
m m Is» meithm cui Its Ost- 
tm Mailands-) mf 

B u i e I Zum Aas k Ia 
May-sum stumm-sum VII. — 
Mino-n am m wetten Unw. 
msm m Wu- M I. a. M ti- 
kamm UIIIUIIUIIM II 
IMMI Itwsnms. Id- 
tt von Dust Amt-I II W- 
uinm Its-M 

w- ol Im M III 77 III 
m- II n- VIII U. Ost-It ms Lucis U« » ". 
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